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Mariahilf
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2022
6. Bezirk

Geschichte des 6. Bezirks

1801
Eröffnung des Theaters an 
der Wien mit Uraufführung 
der Oper „Alexander“

1944
Erbauung des Flakturms 
im Esterházypark

1958
Eröffnung des  
Haus des Meeres  
im Flakturm

1912
Inbetriebnahme der ersten 
Zentralen Fortbildungsschule 
(heute Berufsschule) an der 
Linken Wienzeile 

1982
Eröffnung der  
Rosa Lila Villa

1832
Gründung der Ordens gemein ­
schaft „Barmherzige Schwestern 
vom heiligen Vinzenz von Paul“ in 
Gumpendorf

1895 – 1916
Verlegung des 
Naschmarktes auf 
den überwölbten 
Wienfluss 

1986
Beginn der Initiative Gruft 
(Obdachlosen­Betreuung)

1893
Eröffnung des Mariahilfer Burgtheater 
(heute Raimund Theater) mit  
„Die gefesselte Phantasie“  
(Abschluss Generalsanierung 2021)

1895
Beginn der Regulierung 
des Wienflusses

1993
Eröffnung der  
Verlängerung der U3  
bis Westbahnhof mit  
Umgestaltung der  
Mariahilfer Straße

2015
Abschluss des Umbaus  
der Mariahilfer Straße

1994
Eröffnung der  
städtischen Wohnhausanlage 
Arik­Brauer­Haus

Quelle: Stadt Wien

Das Wappen zeigt die fünf Vorstädte, 
die sich zum 6. Bezirk vereinten: Laim­
grube (Heiliger Theobald), Windmühle 
(Heiliger Theobald), Magdalenengrund 
(Heilige Maria Magdalena), Gumpen­
dorf (drei Lilien, das Wappen der Familie  
Muschinger, welche im 16. Jahrhundert 
die Herrschaft in Gumpendorf inne 
hatte) und Mariahilf (Don Juan de  
Austria, der seinen Sieg über die Osma­
nen in der Seeschlacht bei Lepanto der 
Heiligen Maria verdankt).

Wien 
in Zahlen 
2022
Liebe Wienerinnen, liebe Wiener,

große Teile des Alltags verbringen wir in unseren Grätzln und 
Heimatbezirken. Wir Wienerinnen und Wiener fühlen uns mit 
unserer Nachbarschaft eng verbunden, wie Untersuchungen 
zeigen. Dieses Jahr hat die Landesstatistik wieder 23 kurze 
Bezirksfolder von „Wien in Zahlen“ gestaltet: So können Sie Ihre 
Umgebung auch statistisch besser kennenlernen. Wir freuen 
uns auf Ihre Rückmeldungen!

Peter Hanke
amtsführender Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, 
Arbeit, Internationales und Wiener Stadtwerke

Michael Ludwig
Bürgermeister und  Landeshauptmann von Wien

Ihr Bezirksvorsteher
Markus Rumelhart

Liebe Leserinnen und Leser!

Der 6. Bezirk ist kein großer Bezirk. Er ist aber ein großartiger! 
Großartig machen ihn die Menschen, die hier leben, arbeiten 
oder zur Schule gehen. Sie geben dem Bezirk sein Flair und 
viele charmante Facetten. 

Besonders sind unsere Grätzln, wo das nachbarschaftliche 
Zusammenleben bestens funktioniert. An diesem Zusammen-
halt arbeiten viele Menschen täglich: Die Mitarbeiter*innen 
der Stadt und des Bezirks sichern die öffentliche Infrastruktur. 
Einen wesentlichen Beitrag für ein lebens- und liebenswertes 
Mariahilf leistet die Bezirksbevölkerung. Miteinander sind wir 
Mariahilf!

Beschäftigte  
am Arbeitsort Wien
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Wirtschaft & Arbeit Politik & Verwaltung
31. 10. 2019

25.841 
Menschen arbeiten 

im Bezirk und wohnen 
woanders (Einpendler)

3.137 
Menschen arbeiten 

und wohnen  
im Bezirk

13.174 
Menschen wohnen im 

Bezirk und arbeiten  
woanders (Auspendler)

31. 10. 2019

1. 6. 2022

Bezirksvorsteher  
Mariahilf

Markus Rumelhart
SPÖ

Bezirksvorsteher- 
Stellvertreter

Michael Reichelt  
Die Grünen

Bezirksvorsteher- 
Stellvertreterin
Julia Lessacher

 SPÖ

Ausgaben laut Rechnungsabschluss* 
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Die Illustration am Cover zeigt die durchschnittliche Bevölkerungsdichte  
jedes Baublocks im Bezirk; je dünkler, desto mehr Menschen leben je  
Quadratkilometer.
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